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In das Gebiet der Kunst führte die Jahresversammlung vom 27. Juni. Ernst
Gruber erläuterte die wertvolle Schau alter Kupferstiche, die der Konservator
des Museums, Dr. Paul Suter, sehr anschaulich angeordnet hatte.

Wie weit das Arbeitsfeld für die Heimatforschung noch unbebaut ist,
bewies der Vortrag von Peter Stöcklin aus Diegten. Anhand seiner prachtvollen,
in sorgfältiger Kleinarbeit entstandenen Pläne gab er uns eine treffliche Ueber-
sicht über das Werden der heutigen Flurverteilung seiner Wohngemeinde —•
wird wohl Diegten die einzige Oberbaselbieter Gemeinde bleiben, die ein so
aufschlussreiches historisches Grundbuch besitzt? Wir hoffen es nicht!

Peter Suters Dissertation über die Bauernhöfe des Baselbiets wird einen
bedeutenden Beitrag zur Siedlungsgeschichte von Baselland darstellen. Im
heimeligen Schulhaus zu Lauwil bot er uns anlässlich der Herbsttagung vom
30. November einige Kostproben aus seiner umfangreichen Arbeit und führte
uns anschliessend in das geschichtlich und landschaftlich gleich reizende
Gebiet der Höfe von St. Romai. Im Gemeinderatszimmer der säubern
Berggemeinde führte uns Dr. Paul Suter das von ihm geordnete, mustergültige
Gemeindearchiv vor und betonte die Notwendigkeit, auch in andern Gemeindearchiven

Ordnung zu schaffen.
Auch diese letzte Tagung konnte der Vorsitzende wiederum mit guten

Nachrichten schliessen: Zwei weitere Mitglieder unserer Gesellschaft haben
den Doktorhut empfangen: Pfarrer Max Wagner in Sissach und C. A. Müller,
der Leiter der Geschäftsstelle für Natur- und Heimatschutz in Liestal.

Vier anregende Arbeitstagungen haben gezeigt, dass die Heimatforschung
im Baselbiet auf guten Wegen ist. Wir hoffen gerne, dass es der Gesellschaft
im kommenden Jahre vergönnt sein wird, auch weitere Kreise für die
Erforschung unserer schönen Heimat und ihrer wechselvollen Geschichte zu
begeistern. FK

Die « Ermitage » in Arlesheim (Schiuss)

Bild 7. Plan der Gartenanlage der « Ermitage » von Birseck 1954
Aus Iselin Isaac A., Notizen zum Schloss- und Ilofgut Birseck, Basel 1955, mit freundlicher
Erlaubnis des Verfassers.
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1 Gärtnerhaus
2 Mühle
3 Haupteingang
4 Früherer zweiter Eingang beim Salamanderteich

5 Rittiplatz
6 Grotte, Ort der steinzeitlichen Funde
7 Früher Säule mit Sonnenuhr
8 Gessnergrotte
9 Klause des Waldbruders

10 Kapelle des Waldbruders
11 Holzstoss
12 Grotte der Diana (Bad des Waldbruders,

Grotte des Verhängnisses)
13 Rotunde
14 Früher Parasol chinois
15 Temple rustique (ländliche Hütte), früher

künstliche Ruine
16 Lehen-Wohnhaus
17 Wehrturm

18 Scheune mit Jahrzahl 1618
19 Schloss Birseck, Palas (Ritterhaus)
20 Rittersaal
21 Schlosskapelle
22 Bergfried
23 Schlossgarten
24 Apollogrotte
25 Obelisk, früher Weisheitstempel
26 Inschrift zur Erinnerung an die Erbauer

des Gartens
27 Grotte des Diogenes
28 Eingang zur Grabes- und Auferstehungs¬

grotte
29 Waldhaus, früher Oele
30 Ehemalige Büchsenschmiede
31 Dreiröhrenbrunnen (östl. des Waldhauses)
32 Früher Gartenhäuschen «Sophiensruhe»
33 Früher Köhlerhaufen mit Fischerstube
34 Weiherbrücke
35 Delilledenkmal
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